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Berlin 27 Mai Am Sonntag wohnten der Kaiſer und
die Kaiſerin dem Gottesdienſte in der Pfingſtkapelle bei Um
121 Uhr wurde Lieutenant v Stuckradt vom Erſten Garde
Regiment zu Fuß im Neuen Palais vom Kaiſer empfangen welcher
ihm einen Ehrenſäbel für geleiſtete Pagendienſte übergab Später
wurde der Ober Konſiſtorialrath Koehler vom Kaiſerpaar
enipfangen Am Nachmittage unternahmen beide Majeſtäten an
Bord der Fregatte Royal Luiſe eine Segelpartie auf der Havel
Heute früh unternahm der Kaiſer den gewohnten Spazierritt
und hörte nach der Rückkehr von 9 Uhr ab den Vortrag des
Chefs des Geheimen Civil Kabinets Wirkl Geheimen Rathes
Dr von Lucanus ſowie anſchließend daran die Marine
vorträge

Danzig 27 Mai Der Landwirthſchaftsminiſter Freiherr
von Kit mmerſtein Loxten traf heute früh in Begleitung
des Miniſterialdirektors Sterneberg und Geh Ober Regierungs
Rathes Dr Thiel hier ein Nachdem ſich der Miniſter über die
Regulirung der Elbinger Weichſel hatte unterrichten laſſfen er
folgte die Fahrt ſtromauf nach Dirſchanu

Königſtein i 27 Mai Generalfeldmarſchall Graf
Blumenthal iſt zur Kur hier eingetroffen Die Kaiſerin
Fried rich beſuchte heute von Schloß Friedrichshof kommend
den Feldmarſchall

Herr von Kölker
Miniſter v Köller theilt der Voſſiſchen Zeitung mit

daß an der Erzählung der Berl Volksztg, betreffend die
Verhandlungen des Chefs des Geheimen KCivil Kabinets Dr
v Lucanus mit dem Miniſter v Köller über den Artikel
in der Berliner Korreſpondenz kein wahres Wort ſei
Miniſter v Köller habe über jenen Artikel der Berl Korr
mit Herrn v Lucanus weder vorher noch nachher irgendwie
verhandelt Die Reiſe des Miniſters v Köller nach Straß
burg ſei infolge einer Einladung zur Eröffnung der dortigen
Gewerbe Ausſtellung feit lange geplant geweſen und habe
abſolut keine anderen Motive gehabt als der Feierlichkeit bei
zuwohnen

Ein kirchlich liberaler Wahlſieg
Die Wahl der Gemeindekörperſchaften für Die neue

Luthergemeinde in Berlin hat zu einem glänzendeieSiege der Kirchlich Liberalen trotz aller Machenſch
der Poſitiven geführt Die Liberalen erhielten für den Kirchen
rath 1152 gegen 985 für die Poſitiven für die Gemeinde
vertretung 1149 gegen 988 Stimmen Es übten über
84 Proz aller eingetragenen Wähler das Wahlrecht aus aufbeiden Seiten iſt mit großem Eifer agitirt worden Dieſer

Erfolg der Liberalen iſt nach der a h um ſo er
freulicher als er zeigt daß dieſe wenn ſie ihre Kräfte an
ſpannen den Sieg gewinnen können und daß die Miß
erfolge der Herbſtwahlen nur durch ihre Gleichgiltigkeit
verurſacht ſind

Schutz deutſcher Jntereſſen in Serbien
Wie die Poſt Hhört wird die deutſche Regierung falls

durch die von Serbien beabſichtigten neuen Finanzmaßnahmen
die Jntereſſen der deutſchen Gläubiger Serbiens beeinträchtigt
werden ſollten gegen ein derartiges Verfähren entſchiedenen
Widerſpruch einlegen

Gegen die Schülerverbindungen
Der Kultusminiſter hat ſich in einer neuen Verfügung mit

den Schülerverbin dungen an höheren Lehr
anſtalten beſchäftigt und ſich damit einverſtanden erklärt
daß Schüler welche Verbindungen angehören die auch Nicht
ſchüler zu ihren Mitgliedern zählen oder welcbe die Aus
lieferung des Verbindungsinventars ablehnen mit den ſtrengſten
Strafen namentlich mit der Strafe der Ausſchließung zu
belegen ſind

Gefahrentarifreviſtomen
Nach einem Rundſchreiben des ReichsVerſicherungsamtes

vom 16 Mai 1895 haben in den Jahren 1893 und 1894
51 Gefahrentarifwreviſionen gewerblicher Bernfsgenoſſen
ſchaften ſtattgefunden jedoch konnten die abgeänderten Tarife in
den meiſten Fällen erſt nach längeren Verhandlungen genehmigt
werden da die für die Ermittlung der Gefahrenziffern benutzten
Unterlagen vielfach nicht genügten oder die vorgelegten Tarif
entwürfe ſelbſt zu erheblichen Bedenken Anlaß gaben Unter
Hinweis auf verſchiedene ältere Rundſchreiben wird betont daß
auf die Vorlage genauer den thatſächlichen Verhältniſſen ent
ſprechender Vorarbeiten für die Ermittlung der Unfallgefahr
in den einzelnen Betriebsarten ein beſonderer Werth zu legen
ſei Die Aufſtellung der Gefahrentarife gehöre zu den wichtigſten
Aufgaben der Berufsgenoſſenſchaften Gerade das Vertrauen
z einer ſachverſtändigen Arbeit auf dieſem Gebiet ſei einer

er Gründe für die berufsgenoſſenſchaftliche Organiſation über
hanpt geweſen Das Anwachſen der Umlagebeiträge im
Jahre 1893 ſchon rund 45,000,000 M für die gewerblichen
Berufsgenoſſenſchaften allein erheiſche gebieteriſch daß die von
der Berufsgenoſſenſchaft zu tragenden Laſten auf die einzelnen
Betriebe mit der äußerſten erreichbaren Genauigkeit der mit
den verſchiedenen Gewerbszweigen oder Arbeitsthätigkeiten ver
bundenen Unfallgefahr entſprechend vertheilt würden Dieſer

r werde jedoch nur dann ging wenn die für die
eſtſetzung der Gefahrentarife erforderlichen Unterlagen ein

ild der Unfallgefahr ergäben und die in den Tarif
e re Gefährenziffern ſelbſt ſich eng an die ermittelten

Unfallgefahrenziffern anfchlöſſen Des weiteren werden die
beiden verſ iedenen Methoden zur Ermittlung der Gefahren
ziffern Gegenüberſtellung der in jedem einzelnen Gewerbe
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ſchäftigten Perſonen Vollarbeiter oder der gezahlten Löhne
und der durch die Entſchädigungsbeträge verurſachten Belaſtungs
werthe eingehend erörtert insbeſondere beſtimmte Anhalts

punkte für die Aufſtellung einer zuverläſſigen auch eine Nach
prüfung geſtattenden Unfallſtatiſtik gegeben und die Vorſtände
der Berufsgenoſſenſchaften aufgefordert ſich dazu bis zum
1 September 1895 zu äußern

Verſchiedene Mittheilungen
Nach dem Hamb Korr wird der Oberſtlieutenant von

Trotha der Stellvertreter des Gonverneurs in Oſtafrika nach
dem Eintreffen des Gouverneurs von Wiſſmann zum Com
mandeur der Schutztruppe ernannt werden

Der frühere Reichskanzler Graf v Caprivi iſt wie ſchon
angekündigt nach längerer Anweſenheit in Montreux am Freitag
abend wieder in Berlin eingetroffen und hat im Hotel

Askaniſcher Hof Wohnung genommen wo er einige Tage zu
verweilen gedenkt Er wird e dann auf das Gut ſeines Neffen in
Skyren bei Kroſſen überſiedeln

Bei dem Kieler Flottenfeſt wird Rußland wie be
kanut durch ein Geſchwader von drei Schiffen vertreten ſein
Außerdem wird ſich wie die Nordd Allg Ztg hört auf Be
fehl des Kaifers Nikolaus Großfürſt Alegis oberſter Chef
der Flotte und des Marinereſſorts auf dem Landwege nach Kiel
begeben und den Feſtlichkeiten beiwohnen

Aus dem Kreiſe Neuſtettin Bublitz Pommern
wird geſchrieben Ein großer Theil überſchuldeter Großgrund
beſitzer hat ſich mit Hilfe von Agenten von ihren Schulden
dadurch frei zu machen gewußt daß ſie ihre Beſitzungen par
zellirten Meiſtens haben ſie es ſehr geſchickt verſtanden die
kleinen Güter ſo theuer zu verkaufen daß ſie nicht allein ihre
Schulden los wurden ſondern noch recht hübſche Sümmchen
übrig behielten während ſie ſelbſt meiſtens kurz vor dem
Bankerott ſtanden Die Wohn und Wirthſchaftsgebände ſind aber
auf ſo mangelhaftem Fundament und ſo leicht erbaut daß nach
Gutachten von Sachverſtändigen die Koloniſten nach Verlauf
von verhältnißmäßig kurzer Zeit größere Reparaturen haben
werden Diejenigen Koloniſten welche nicht Geld zum Zuſetzeu

aben werden ſehr bald von ihren Kolonien weichen müſſen
ine Geſellſchaft für innere Organiſation die ſich unter ſtaatliche

Kontrolle ſtellt würde dieſen Mißſtänden abhelfen
Der Bundesrath hat in einer ſeiner letzten Sitzungen be

ſchloſſen den Beſtimmungen über die Tara eine Vorſchrift ein
zufügen nach welcher bei der Einfuhr von Baumwollen
am enöl in zum Transport dieſer Flüſſigkeit eigens eingerichteten

Fahrzengen ohne anderweitige unmittelbare Umſchließung das
ollpflichtige Gewicht in der Weiſe zu ermitteln iſt daß zu dem

ugewicht des Baumwollenſamenöls 20,5 Proz dieſes Gewichtes
zugeſchlagen werden Bekanntlich iſt durch die Zolltarifnovelle
welche der Reichstag in der letzten Seſſion angenommen hat
inſofern eine Neuerung geſchaffen als an Stelle des bisherigen
Zollſatzes von 4 M ein ſolcher von 10 M für das in Fäſſern
eingeführte Baumwollenſamenöl getreten iſt Bei der obigen
Beſtimmung handelt es ſich um Baumwollenſamenöl in anderer
Umſchließung

Einer Meldung der Voſſ Zig aus Junsbruck zufolge er
richtet die deutſche Regierung ein Konſulat für Tirol
n in Bozen als Mittelpunkt des Fremdenverkehrs
ein wird

Der Paſtor Dankwerts in Kirchwiſtedt der kürzlich wegen
welfiſcher Aeußerungen bei einer Guſtav Adolf Feier zu zwei
monatiger Feſtungshaft verurtheilt wurde iſt jetzt vom Kon
ſiſtorium in Stade des Amtes entſetzt worden
Ig Braunſchweig 27 Mai Die weiteren Beſchlüſſe des
jetzt beendeten 80 Deutſchen Schmiedetages gingen dahin
Der Bundesvorſtand wird beauftragt unentwegt an den auf
dem Schmiedetage von 1884 gefaßten Beſchlüſſen betreffs des
Unfallverſicherungsweſens feſtzuhalten und nicht eher
davon abzulaſſen bis eine eigene Unfallverſicherung unter An
lehnung an den Verband erreicht worden iſt bis dahin aber
jedem zu empfehlen ſich zu ſeiner Sicherheit gegen die
Gefahren die aus der Haftpflicht entſtehen könnten bei einer
Privatgeſellſchaft zu verſichern Bezüglich des Arbeits
nachweiſes und der gewerblichen Schiedsgerichte wurde
beſchloſſen Es wird den Verbands Jnnungen empfohlen den

werbeordnung zu regeln und dadurch den ſich jetzt geltend
machenden Unregelmäßigkeiten entgegenzutreten Der Schmiede
tag gab zur Abhaltung von Bezirks bezw Provin zial
tagen ſeine Zuſtinmung Zum Vorſitzenden wurde
Wig Warnike Berlin wiedergewählt ebenſo erfolgte die

iederwahl der anderen Vorſtandsmitglieder die ſämmtlich in
Berlin anſäſſig ſind und dreier korreſpondirender Vorſtands
mitglieder in Kaſſel Magdeburg und Dresden Als Ort des
nächſten Deutſchen Schmiedetages beſtimmte man Boch um Ein
von der Bundesinnung Geeſtemünde beantragtes Zuſammen
gehen mit dem Bunde deutſcher Schloſſer Jnnungen zum
Zwecke gemeinſamer Vertretung der beiderſeitigen Intereſſen
wurde als nicht empfehlenswerth erachtet

München 27 Mai Die Generalverſammlung des Ver
eins deutſcher Spediteure beſchloß nach einem Vor
trag des Juſtitiars Dr Landgraf einſtimmig gegen den

ehe e S temvalttesn e rege ſetzantw neſstennn
zu nehmen

Darmſtadt 27 Mak Jn der erſten Kammer entſtand
heute über die Regierungsvorlage betr die Reviſion des
heſſiſchen Ordensgeſetzes welche von der zweiten Kammer
mit einigen Abänderungen bereits genehmigt iſt eine lebhafte
Debatte Fürſt Jſenburg Birſtein und Biſchof Haffner
von Mainz bedauerten daß die Regierung nicht weiter gegangen
ſei Der Biſchof welcher erklärte er werde mit Genehmigung
des Papſtes für die Vorlage ſtimmen richtete heftige Angriffe
gegen die heſſiſchen Kirchengeſetze Der Präſident des evan
geliſchen Oberkonſiſtoriums Goldmann und Prälat Habicht
erklärten daß ſie nach den Auslaſſungen des Biſchofs Haffner
die Vorlage ablehnen Auch der Staatsminiſter Dr Finger
bedauerte dieſe Aeußerungen welche geeignet ſeien Beunruhigung

Köln 27 Mai Bei der heutigen Reichstagsſtichwahl
erhielt Oberlandesgerichtsrath Greis Centrum etwa 12
Stlimmen Dr Franz Lüttgenau Sozialdemokrat 7800
Stimmen ein Bezirk ſteht noch aus Greis iſt ſomit gewählt

Marinengchrichten Nach einer ehe Meldung an
das Oberkommando der Marine iſt S M S Hyäne,
Kommandant Kapitänlientenant Bachem am 26 Mai in San
Paolo de Loanda angekommen und beabſichtigt am 29 Mai nach
Moſſamedes in See zu gehen

Die Wahlen in Jtnalien
Der Wahlſieg Crispi s hat für Jtalien die große Be

deutung daß er dem Lande alle die Prüfungen erſpart von
welchen es wenn die Wähler ſich am Sonntag in ihrer über
wiegenden Mehrheit gegen den jetzigen leitenden Staatsmann
und deſſen Politik ausgeſprochen hätten ſicher nicht verſchont
geblieben wäre Seitens der Oppoſition war der Agitations
feldzug gegen die Regierung mit aller Rückſichtsloſigkeit geführt
worden aber es war verlorene Liebesmüh und Erispi der
für ſeine Perſon ueunmal darunter einmal in Rom und vier
mal in ſeiner Heimathiufel Sicilien gewählt wurde darf im
Beſitz aller dieſer Mandate mit philoſophiſcher Gelaſſeuheit
ſeinen Gegnern das Vergnügen gönnen zu behanupten daß
er das Vertrauen der italieniſchen Nation für immer
verloren habe Der leitende Staatsmann Italiens hak
mit ſeiner Wahlrede am Himmelfahrtstage erreicht was
er erreichen wollte Er hat nicht nur den Sieg über
ſeine Gegner erfochten ſondern ihn durch ſeine vorher
gegangenen Darlegungen auch gleich über alle mißverſtändlichen
oder abſichtlich falſchen Deutungen hinausgehoben Eine
diederlage der Crispi ſchen Regierung würde zweifellos an

ſpornend auf die Umſturzpropaganda gewirkt haben Mit der
neuen Kammer wird Crispi zunächſt das von der Vorgängerin
Verſäumte nachzuholen und dann auf der Bahn ſeiner poli
tiſchen Aktion fortzuſchreiten haben Dieſe weiſt dem italieni
ſchen Staatsweſen nach außen bekanntlich ſeinen Platz an der
Seite des Oreibundes bezw Englands an

Nach den nunmehr vorliegenden amtlichen Feſtſtellungen iſt
das Geſammtreſultat der Wahlen folgendes Gewählt wurden
326 Miniſterielle 102 Kandidaten der konſtitutionellen Oppo
ſition 31 der radikalen Oppoſition und 14 Sozialiſten 35
Stichwahlen ſind erforderlich die wahrſcheinlich noch 19 Sitze
für die Miniſteriellen 7 für die konſtititionelle Oppoſition
6 für die Radikalen und 3 für die Sozialiſten ergeben
werden
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Ausland
Oeſterreich Ungarn Jm öſterreichiſchen Abgeo S ereheel ger ewotteie geſtern der Merten

Fürſt Windiſchgrätz die Jnterpellation des Abg Exner
betr die Reden des Pfarrers Deckert

Die Staatsanwaltſchaft in Wien habe am 13 Mai alſo vor
der Jnterpellation die von der eingelangtendrei Anzeigen unverzüglich an den Unterſuchungsrichter mit
dem Antrage geleitet Vorerhebungen wegen des Vergehens
der Aufreizung zu Feindſeligkeiten gegen Nationaliäten unddicligionsgeneſſenſchaſten zu veranſtalten z dieſe Vorerhebungen

ſind thatſächlich eingeleitet worden Ob der Thatbeſtand einer
ſtrafbaren vorliege d heute endgiltig zu beantworten
nicht möglich da nur das Gericht berufen ſei dies auszuſprechen

Unter allen Umſtänden müſſe die Regierung es ſchwer bedauern
und entſchieden mißbilligen wenn von geweihter Stelle Worte
ſallen welche geeignet ſind den Frieden zu ſtören
lebhafter Beifalll oder wenn von wem auch immer

aufreizende oder gehäſſige Angriffe gegen beſtimmte individuell
bezeichnete Theile der Geſellſchaft gerichtet werden Das fürſt
erzbiſchöſliche Ordinariat an welches er ſich wandte habe die
gung gegeben daß alles vermieden werden ſolle was
geeignet ſei deu Frieden der Geſellſchaft zu ſtören und zu
Haß und Verachtung der verſchiedenen Klaſſen aufzureizen

Großer Beifall
Hierauf trat das Haus in die Tagesordnung ein und ſetzte dis

ebatte über die Steuerreform fort Nach längerer Er
örterung in welche auch Finanzminiſter I Plener eingriff
indem er die Geſetzmäßigkeit des Zuſammentrittes der Steuer
kommiſſion nachwies nahm das Haus die Beſoldungs
ſteuer an womit das vierte en der Steuerreform
vorlage bis auf S 217 erledigt iſt Am Schluſſe der Sitzung
brachten Laginja und Genoſſen einen dringenden W Wurh
die Regierung möge den Wortlaut der Verordnung durch
welche die Einfuhr zollbegünſtigter Weine geregelt
wird vertagen Der Handelsminiſter bekämpfte die
Dringlichkeit unter lebhaftem Beifall Dieſelbe wurde mit
90 gegen 39 Stimmen abgelehnt

Den wiener Blättern zufolge werde der von dem Sub
komitee des Wahlreform Ausſchuſſes ausgearbeitete Wahl
reform Entwurf die Schaffung einer neuen Wahlkurke
von 50 Mitgliedern enthalten mit g Unterabtheilungen
Die erſte dieſer Unterabtheilungen ſoll die geringſten Steuer
zähler umfaſſen mit 37 Mandaten die zweite die Arbeiter mit
13 Mandaten

Wie die Agenzia Stefani mneldet iſt der Zwiſchenfall be
treffs der Reiſe des Nuntins Agltardi nach Ungarn z
den Anstauſch vertraulicher und mündlicher Erklärungen
dem päpftlichen Stuhle beigelegt Die Erklärungen habes
keiuerlei offiziellen Charakter

Aus Budapeſt wird gemeldet Jn Regierungskreiſen verlautet
der öſterreichiſchungariſche Botſchafter in e
err v Caiice werde guf wiederholtes Anſuchen in denhervorzurufen Schließlich wurde die Vorlage mit allen gegen

Stimmen angenommen uheſtand verſetzt werden Zum Nachfolger werde der früher



Miniſter a latere Graf Jnl ins Andraſſy ernannt werden
der bereits bei der dortigen Botſchaft Sekretär war

rankreich Jn der Budgetkommiſſion erklärte Mi
ziſterpräſident Ribot am Montag er werde trachten alle mög
lichen Erſparniſſe einzuſtellen könne aber keine Haffunng machen
daß dieſelben beträchtlich ſein werden Ribot forderte die
Berichterſtatter auf auch ihrerſeits zu unterſuchen welche
weiteren Erſparniſſe gemacht werden könnten

en der Budgetkommiſſion wurde Cochery ge
wählt

Jn der Deputirtenkammer wurde die Interpellation
über die Judenfrage wieder aufgenommen Naquet ſpra
über die Frage von en Geſichtspunkte aus gaeinen hiſtoriſchen Ueberblick über das Judenthum und er

klärte wenn die jüdiſchen Bankhänuſer geplündert würden würde
daſſelbe Schickſal bald auch den übrigen Banken bevorſtehen
Am Schlüſſe ſeiner Rede hob V den Patriotismus der
Juden und ihre Dankbarkeit für Frankreich das ihnen die
Freiheit gegeben habe hervor und bezeichnete den Antiſemitis
mus als eine antiſoziale Doitrin Der Miniſter des Jnnern
Leygues erklärte dieſe Debatte laſſe keinen Beſchluß zu
die Regierung könne nur erklären daß ſie dem Geſetze von
allen und mit Unparteilichkeit n verſchaffen werde die
Republik ſei kein Regime der Begünſtigungen Der Miniſter
öeantragte die einfache Tagesordnung worauf die Diskuſſion
geſchloſſen ward De Mahhy forderte Maßnahmen gegen die
Einführung engliſcher Werthe an den franzöſiſchen Börſen Der
Miniſter des Jnnern Leygues antwortete der Handel in
engliſchen Werthen ſei durch das Geſetz geſtattet und verlangte
die Abſtimmung zu Gunſten der einfachen Tagesordnung
Dieſelbe gelangte hieranf mit 299 gegen 206 Slimmien zur
Annahme

Das nach Kiel gehende öſterreichiſche Geſchwader
welches unter dem Kommando des Erzherzogs Stephan
ſteht wird am 1 Juni Breſt anlaufen

OeſterreichUngarn richtete heute an die franzöſiſche Regie
rung das Erſuchen um Aus lieferung des Journaliſten
Szöles welcher beſchuldigt wird das Attentat gegen
das Hentzi Denkmal ausgeführt zu haben Die Auslieferung
wird auf Grund eines wegen Betruges und Vernntrenung
gegen Szöles eingeleiteten Strafverfahrens verlangt

England Der Kriegsminiſter Campbell Banner
mann brachte geſtern im Unterhanſe einen Geſetzentwurf
ein zur Abänderung des Geſetzes über die Einberufung
der Freiwilligen zum aktiven Dienſte Der Ent
wurf wurde in erſter Leſung berathen ohne daß die Regierung
denſelben weiter begründete Der Präſident des Ackerbauamts
Gardner erklärte es ſeien neuerdings Vorkehrungen dafür
etroffen daß in den Einfuhrhäfen von der eingeführten
ut ter Proben entnommen würden behufs der Analyſe

durch den erſten Regierungschemiker eine gewiſſe Anzahl von
Proben ſei bereits entnommen Es werde jetzt erwogen welches
Verfahren gegen Uebertretungen des Geſetzes betr den
Verkanf von Nahrungsmitteln und Drogeriewaaren des
Margarinegeſetzes und des Geſetzes über die Wagarenmarken

u ſeim Oberhanſe brachte Miniſterpräſident Lord Roſeberry
eine Bill etn durch welche die Akte über die Bildung der
Juſtiz kommiſſion des Geheimen Raths dahin ab
geändert wird daß den Richtern der oberſten Gerichtshöfe
von Cangada und Auſtralien die Befähigung zugeſprochen wird
Mitglieder der genannten Juſtizkommiſſion zu werden Das
Hans nahm die erſte Leſung dieſer Bill nun an und wird ſich
r der Pfingſtferien vom 30 Mai bis zum 9 Jnni ver

agen
er Sohn des Emirs von Afghaniſtan wurde geſtern

in Windſor von der Königin und ſpäter im Jamespalaſt
vom Prinzen von Wales empfangen

Serbien Nach einem Telegramm aus Belgrad trifft die
Meldung daß die deutſche Regierung gegen eine angeb
lich beabſichtigte Couponreduktion oder gar einen Bankerott
Vorſtellungen erhoben habe nicht zu S oben unter
Deutſches Reich Es läge hierzu überhaupt kein Anlaß

vor da die ſerbiſche Regierung weder an eine Couponrednktion
und noch weniger an Bankerott gedacht habe oder denke viel
mehr im Gegentheile allen Verpflichtungen gegenüber dem

ln in jeder Beziehung zu entſprechen gewillt ſei Ab
warten

Bulgarien Die Ag Bale beſtätigt daß die Ankunft
des Präſidenten der Sobranje Todorow und des Prä
ſidenten des Synod Gregor in Zuſammenhang ſteht mit
der in Bildung begriffenen Deputation zur Niederlegung des
von der Sobranje votirten goldenen Kranzes für das Grabmal
des Zaren Alexander Der Deputation werden außer den
beiden Genannten der Präſident des Centralkomitees der Re
gierungspartei Mintſchewitſch und einige noch zu wählende
Mitglieder angehören

Griechenland Die Kammer trat am Montag vormittag
zuſammen Der Miniſterpräſident verlas das köngl Er
öffnungsdekret Die Kammer wählte die Abtheilungen zur
Prüfung der Mandate

Weſtindien Ein in Madrid eingegangenes Schreiben des
Marſchalls Martinez Campos vom 7 Mai an die Re
ierung enthält unerfreuliche rerregz über die Lage der
inge auf Cuba Der Feldzug werde vorausſichtlich

lang und koſtſpielig werden Der Feind ſei zahlreicher
als bisher angenommen wurde und ziemlich gut organiſirt
Der Marſchall hofft gleichwohl den Aufſtand niederwerfen zu
können Ein Privatbrief aus Cuba giebt die Zahl der Anfſtäudiſchen auf 10,000 an wovon die dine gut bewaffnet ſei

außerdem werde die Zufuhr von Waffen aus den Vereinigten
Staaten erhofft

Nach einer Meldung aus Havang wurde die Leiche des
Juſurgentenführers Marti nach Santiago gebracht wo
ſelbſt ſie öffentlich ausgeſtellt wurde Die Inſurgenten griffen
die Truppen welche den Transport der Leiche begleiteten B
Je heftig an Die Truppen erwiderten das Feuer
9 Jnſurgenten fielen viele wurden verwundet Von den Re
r wurden 5 verwundet einſchl eines Offiziers
deſſen Verwundung ſchwer iſt

Madagaskar Ein Telegramm des B Tgbl aus Majunga
an der Nordweſtküſte von Madagaskar berichtet daß am
17 Mai ein Gefecht bei Androntſy ſtattgefunden hat
Ein Bataillon der SakalawaTirailleure erſtürmte mit dem
Bajonnet die feindliche Stellung Jm Kampfe fielen 60 Hovas
und nur ein Mann der franzöſiſchen Kolonialtruppe Die

nzoſen erbeuteten mehrere Krupp ſche Geſchütze Nach einem
Paris eingegangenen Telegramm aus Majunga haben die

Einwohner von vier ſakalawiſchen Dörfern am 26 d ihre
Unterwerfung angeboten

Zum General z

Südafrika Aus Capſtadt meldet vom 25 d die Times
Der Gouverneur von Lorenzo Marques kheilte den
portugieſiſchen Konſuln mit daß der Aufſtand nieder
geſchlagen ſei doch machte er keine näheren Angaben Daher
bedarf wie die Times hinzufügt der Sachverhalt noch

weiterer Aufklärnng e Inſel ſchOſtaſfien Der Thatſache daß die Jnſel For moſa ſiu aeFiit erklärt hat wird nach der Poſt, in den
deutſchen diplomat iſchen e eine beſondere Bedeutung nicht
beigemeſſen es wird vielmehr als ſicher angenommen daß es
Japan in verhältnißmäßig kurzer Zeit gelingen wird der auf
ſtändiſchen Bewegung auf dem von ihm neuerworbenen Ge
biete Herr zu werden Von dem Vordringen ruſſiſcher
Truppen in die Mandſchurei iſt an zuſtändiger Stelle
in Berlin nichts bekannt ebenſowenig findet dort die
Meldung Glauben daß China die Verpflichtung ablehne für
die Wiederabtretung der Halbinſel Ligotung Japan
eine Entſchädigung zu gewähren

Die Times meldet aus Hongkong vom 25 General
Tſcheng und der General Kuhungkruk mit ſeiner Mann
ſchaft unterſtützen die republikaniſche Bewegung auf Formoſa
Vom Feſtlande werden Geld Waffen und Soldaten hinüber
geſchafft Der Landung der Japaner ſoll ſtarker Widerſtand
entgegengeſetzt werden Auf dem Feſtlande ſind einige lokale
Revolten im Einklang mit der Bewegung auf Formoſa vor
gekommen Jn Südcchina iſt eine ſtarke antidynaſtiſche
Strömung vorhanden die Proklamirung der Republik
Formoſa durchkrenzt die Pläne der Führer der antidynagſtiſchen

ſſegtrs welche davon eine Vereitelung ihres Planes
ürchten

Halle und mgegend
Halle 28 Mai

n der geſtrigen öffentlichen Sitzung der
elangte ein DankHisnard zur Ver

J

Stadtverordneten Verſammlung
ſchreiben des Altreichskanzlers Fürſten v
leſung Daſſelbe hat folgenden Wortlaut

Friedrichsruh 20 Mai 1895
Durch Verleihnng des Ehrenbürgerrechts durch die Stadt

Halle fühle ich mich hochgeehrt und bitte der Stadt für dieſe
Auszeichnung ſowie für den kunſtvollen Ehrenbürgerbrief
meinen verbindlichſten Dank auszuſprechen

v Bismarck
Dann wurde ein mit Hrn Oekonom Ernſt Fuß getroffenes
Abkommen wegen Erbauung eines Straßenkanals
in der Merſeburgerſtraße ſowie ein mit der Kommandit Geſell
ſchaft Gebr Nagel Trotha geſchloſſener Vergleich wegen
Zahlung eines Präzipual Beitrages zur Unterhaltung
ſtädtiſcher Straßen genehmigt und ferner dem Verkaufe
einer Bauſtelle an der Oleariusſtraße r r Weiter
genehmigte die Verſammlung die Anträge des Magiſtrats die
Beamten beim Theater und die Anſtellung eines ſtädtiſchen Ober
Maſchinenmeiſters und Heizungs Jngenieurs betr und ſprach die
Entlaſtung der Rechnung über die Ehrlich ſche Stiftung
pro 1893/94 aus Ein Antrag die Schulgeldſätze für die
die neuen Mittelſchulen beſuchenden auswärtigen Kinder auf
54 M für jedes 42 M für jedes 30 M für jedes 3 und
weitere Kind einer Familie zu erhöhen wurde dem Magiſtrate
als Material für eine in Ausſicht geſtellte bezügliche Vorlage
überwieſen Eine Jnterpellation die Einfriedigung des
ehemals Werge ſchen Gartens in den Weingärten betr
erledigte ſich durch die Erklärung des Herrn Oberbürgermeiſters
Staude daß der Verſammlung eine Vorlage in allernächſter

Zeit zu ehen werde Dann wurden noch die Mittel zurbaul en Unterhaltung des ſtädtiſchen Hauſes Breite
ſtraße 33 ſowie die Mittel zur Herſtellung desStraßendurchbruchs von der Mansfelderſtraße
nach der Robert Franzſtraße bewilligt

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Jena 27 Mai Die philoſophiſche Fakultät ernannte den

Verlagsbuchhändler Guſtav Fiſcher hier zum Ehrendoktor
Leipzig 27 Mai Zum Nachfolger für Prof Thierſchiſt Herr Geheimer Medizinalrath Profeſſor Dr Trendelen

burg aus Bonn berufen worden
a

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Die Königl Akademie der Künſte giebt bekannt daß

der nach der Bekanntmachung vom 11 Oktober 1894 ausgeſetzte
große Staatspreis von 3300 Mk für Maler zu einer
S bei Leipzig zur Zeit in Berlin wohnhaft zuerkannt

wurde

Gerichtsverhandlungen
Berlin 27 Mai Ehrengerichtliches Verfahren

Heute begann vor dem Ehrengerichtshof der hieſigen Anwalts
kammer das ehrengerichtliche Verfahren gegen den Rechtsanwalt
Dr J edmann gegen welchen eine Reihe von Anſchuldigungen
betreffs ſeines amtlichen und außeramtlichen Verhaltens vorliegt

Die Verhandlungen welcheGegen 40 Zeugen waren erſchienen
ernicht öffentlich geführt werden ſollen zwei Tage dauern

Angeklagte vertheidigt ſich ſelbſt

Weimar 27 Mai Der vormalige Rechtsanwalt Heinrich
Zeiſe aus Jena ſtand heute wegen Untreue bezüglich der Unter
ſchlagung angeklagt vor dem hieſigen Landgericht Der An
geklagte betrieb ſeit 1880 die advokatoriſche Praxis zu Jena
Anfangs gingen ſeine Geſchäfte ganz flott 1886 aber erlitt er
infolge eines Sturzes vom Pferde eine heftige Hirnerſchütterung
Die bedauerliche Folge war ein Leiden an Neuraſthenie und
daraus folgende Zerſtreutheit ſo daß er manche Geſchäfte ver
nachläfſigte Dazu kam daß ſeine Kaſſenführung einer richtigen
Kontrolle entbehrte Die Gelder wurden theils von ihm theils
von ſeinem Expedienten Zulke vereinnahmt und aus dieſer Kaſſebeſtritt Zeiſe ſowohl Ausgaben für ſeine Klienten als auch für

ſeine Perſon Jn großen Nachtheil kam er durch Bürgſchaften
die er auf Zureden für dritte Perſonen übernommen und nach
dem Zeiſe ſein und ſeiner Frau Vermögen verloren kam
es zum Konkurs Auf erfolgte Anzeigen wurde die
Unterſuchung eingeleitet und es war dann die An
klage darauf gerichtet daß Zeiſe in 21 Fällen in verſchiedenen

eträgen deren höchſter ſich auf 3400 M belief die Summe
von 6050 M als Bevollmächtigter ſeiner in ſeinem
eigenen Nutzen verwendet habe ſtatt ſie an die letzteren ab
zuführen Da der Angeklagte im weſentlichen die Anklage ein
V hatte beantragte der Staatsanwalt wegen Untreue eine

trafe von drei Jahren Gefängniß und gab die Anrechnung der
Unterſuchungshaft anheim beantragte aber deren Forkdauer
Herr Rechtsanwalt Dr Harmening als Vertheidiger führte aus
daß nicht 8 266 Ziffer 2 ſondern nur s 246 Unterſchlagung
angenommen werden könne Eine beſonders milde Beurtheilung
ſei geboten weil der Angeklagte nach dem Gutachten des Sach
verſtändigen Herrn Profeſſor Dr Binswanger infolge der
erlittenen Hirnerſchülterung zwar nicht unzurechnungsfähig aber
doch ſein geiſtiger Zuſtand herabgemindert worden ſei Er halte
eine Strafe von 10 Monaten Gefängniß ausreichend und
beantrage die Anrechnung der Unterſuchungshaft ſowie auch

einjährigen Studienreiſe dem Maler Wilhelm Müller aus

ſondern Untreue nach 8 266 Ziffer 2 des Skrafgeſetzbuches an
und verurtheilte den Angeklagten unter Zubilligung mildernder
Umſtände zu zwei Jahren Gefängniß unter Anrechnung
der Unterſuchungshaft vom 15 Dez v J an

Provinzial Nachrichten
Weißeufels 27 Mai Fener Sozietät Ver

kauf Nach dem Verwallküngsberichte der Provinzial
Städte Feuer Sozietät waren bei dieſer Anſtalt für
gebe 724 und für Mobilien 145 Millionen Mark im

ahre 1894 verſichert Entſchädigt wurden 453 Brände 38 der
ſelben waren durch Kinder unter 12 Jahren entfacht 5 Kinder

de leider ihren Tod in den Flammen Jn 127 Städten
er Provinz beſtehen militäriſch organiſirte Feuerwehren es

fehlen demnach noch 14 derſelben Wir wir vernehmen ſind
die von der Verwaltung der Straßenbahn zu Naumburg
mit einer berliner Firma gepflogenen Verhandlungen wegen
Ankaufs der Dampf Straßenbahn von Erfolg geweſeneereg näheren Verkaufsbedingungen verlautet nd h

oo Cönnern 27 Mai r Schützenverein Geſtern abend 8 Ühr landete hier bei Garſena ein
Luftballon mit 3 Angebörigen der Luftſchiffer Abtheilung in
Berlin die nachdem der Ballon entleert zuſammengelegt und
verpackt worden war von Herrn Oberamtmann Gravenhorſt
nach der Bahn gefahren wurden üm abends noch nach Berlin
zurückzukehren Der Schützenverein hielt geſtern abend ſeine
diesjährige Generalverſammlung ab Als Sek Lieut wurde Herr
Neumeiſter und die beiden ausſcheidenden Schützenmeiſter
deren Wahlperiode abgelaufen war wiedergewählt

4 Schönebeck 26 Mai Gewerbe und Jnduſtrie
Ausſtellung Jm Ausſtellungslokale dem Stadtpark fand
geſtern abend eine öffentliche Verſammlung aller Ausſtellungs
intereſſenten ſtatt Baumeiſter Friſch und Stadtrath Decker
machten namens des Komitees Mittheilungen über den Stand
der Angelegenheit Es haben ſich bis jetzt etwa 120 Ausſteller
gemeldet Zum Vortheil des Ausſtellungsfonds bewilligten viele
Ausſteller von etwa anzukaufenden d zur Lotterie
bis zu 10 Proz Rabatt Den Garantiezelchnern will man freien
Eintritt Vereinen und Schulen Ermäßigung gewähren Die
Ausſtellung dürfte nach allem ein anſchauliches Bild inſonder
heit hieſigen Gewerbefleißes geben

Staßfurt 20 Mai Ein unglücklicher Sturz
Auf dem Bergfeſtplatze in Leopoldshall ſtürzte geſtern abend der
23 jährige Bergmann Römer der in der Feſthalle als Kellner
thätig war mit einer Vierteltonne Bier ſo unglücklich hin daß
er das Genick brach und kurz darauf verſtarb

t Aſchersleben 26 Mai Stadtverordneten Ver
ſammlung Jn letzter Sitzung wurde beſchloſſen zur Deckung
der im Jntereſſe der Landwirthſchaft auf den Kämmereikaſſen
etat übernommenen zu 10 M veranſchlagten Koſten für
Feldaufſicht und Feldſchutz in hieſiger Feldmark von den Grund
beſitzern außer einer bereits genehmigten Steigerung der direkten
Gemeindeſteuern noch 45 Proz der Grundſteuer für das Etats
jahr 1895,96 z erheben Die Jagdpachtgelder werden in
Pro ſür e n der Grundbeſitzer zur Kämmerei
aſſe vereinnahmt Die Vorarbeiten für den Bau eines

Schlachthauſes ſind beendet Der lante Bahnanſchluß
iſt von der königl Eiſenbahndirektion bewilligt Es wurden für
den Bau ſelbſt die Summe von 275,000 M und für die damit
verbundene Kanaliſirung 25,000 M e en und genehmigt
Die Ausführung der Pläne ſoll einem Spezialunternehmer und
die Ausführung des Baues dem ſtädtiſchen Bauamt übertragen
werden Der Bauplatz umfaßt 4 Morgen Land Die Mittel
für den Schlachthausbau ſollen durch Anleihe aus der hieſigen
Sparkaſſe werden Für Nothſtandsarbeiten würden im
verfloſſenen Winter 5136 M verausgabt Der Kämmereikaſſen
etat ſchließt mit einer Einnahme von 786,645 M ab nach Ab
rechnung der Ausgabe verbleibt ein Baarbeſtand von 120,471 M

O Nordhanſen 26 Mal Spezialetats Bedürfnißanſt alt Fortbildungsſchule n dieſemJahre ſind die Spezialetats zum erſten male gedruckt und dem
ämmereietat angehängt worden Dieſe Maßregel findet allge

meine Anerkennung da ſie einen genauen Einblick in ſämmtliche
ſtädtiſche Finanzverhältniſſe geſtattet der bis jetzt dem nicht
innerhalb der Stadtverwaltung ſtehenden Bürger unmöglich war

Demnächſt wird hier von Stadt wegen die erſte öffentliche
Bedürfnißanſtalt erbaut werden und zwar in einem Winkel an
der Nicolaikirche alſo im Kerne der Stadt Damit wird endlich
für eine Einrichtung Bahn gebrochen ſein die hier ſchon längſt
als nöthig bezeichnet und anerkannt wurde Die von unſeren
ſtädtiſchen Behörden beſchloſſene Fortbildungsſchule 33
Spree hrtinge wird wie beſtimmt verlautet in Kürze ins

eben treten

0 Wittenberg 27 Mal TodesurtheileHeute iſt der 300 Geburtstag eines berühmten Wittenbergers
des hervorragenden deutſchen Rechtslehrers Benedikt Carpzow
der am 27 Mai 1595 in Wittenberg als Sohn des Profeſſors der
Rechte an der Univerſität Wittenberg geboren wurde Carpzow
unternahm nach voklendetem Rechtsſtudium größere Reiſen durch
Deutſchland Jtalien Frankreich und die Niederlande und erhielt
nach der Rückkehr einen Ruf als Profeſſor der Rechte an die
Univerſität Leipzig Als Appellationsrath ging er 1639 nach
Dresden kehrte 1645 als Ordinarius der Juriſtenfakultät nach
Leipzig 1653 als kurſächſiſcher Geheimrath wieder nach Dresden
zurück und übte durch ſeine Lehrthätigkeit ſowohl wie durch ſeine
ſchriftſtelleriſche Thätigkeit einen außerordentlichen Einfluß auf
die geſammte deutſche Rechtswiſſenſchaft und Rechtspflege ſeiner
Zeit damit wurde er der Begründer des ſogenannten Epiſkopal
ſyſteins im modernen Kirchen und Staatsrecht Seine ober
richterliche Thätigkeit war nicht frei von Härte denn er hat
während ſeines Lebens über 20,000 Todesurtheile meiſt in Hexen
prozeſſen gefällt wobei er ſich indeſſen z in Uebereinſtimmungmit den aclgemeinen Anſchauungen ſeines Zeitalters befand Am

30 Auguſt 1666 iſt Carpzow 71 Jahre alt in Leipzig geſtorben
wo er zuletzt wieder gelebt und gewirkt hat Bei den 20,900
Todesurtheilen ſcheint es ſich indeſſen doch um einen kleinen
Jrrthum vielleicht nur um eine überflüſſige 0 zu handeln
denn wenn man annimmt daß Carpzow 50 Jahre lang ſchon
als junger Profeſſor Recht geſprochen hat ſo müßte er in jedem
Jahre rund 400 Todesurtheile gefällt haben was denn doch eine
ſo ſummariſche Rechtspflege vorausſetzen ließe wie ſie thatſächlich
nicht geübt worden iſt

K Erfurt 27 Mai Prin zipieller Fall Eine Frage
von prinzipieller Bedeutung gelangte heute vor der Strafkammer
des Landgerichts Erfurt zur Entſcheidung Einer hieſigen Dienſt
magd war ein polizeiliches Strafmandat in Höhe von 5 Mark
zugegangen weil ſie abends mit einer kleinen Küchenlampe den
Dachboden eines Hauſes betreten hatte Das Mädchen erhob
Widerſpruch und das Schöffengericht erkannte auf rei
ſprechung da nach Anſicht deſſelben eine mit einem Cylinder
verſehene Lampe der Beſtimmung des S 3 der Erfurter Polizei
verordnung vom 22 Juni 1894 entſpreche Die Amtsanwaltſchaft
legte Berufung ein Aus dem Gutachten des als Sachverſtändiger
vernommenen Oberführers der Erfurter Freiwilligen Turner
feuerwehr Herrn Klempnermeiſter und Stadtverordneten
Ludwig der die betreffende Verordnung als Mitglied derener Kommiſſion ſelbſt mit abgefaßt Kit gen indeſſen

r daß die Küchenlampe als eine Sicherheitslampe
anzuſehen ſei Die Staatsanwaltſchaft zog darauf die Berufung

zurück JAnſtellun 8 Am SchullehrerSeminar zu Soeſt iſt der Le er Dr phill
Benkert zu Weißenfels als ord utlicher Seminarlehrer angeſtellt worden

ZZÜ ICURGBRMIEaAhai helaa harhahkdnl d41 xhh rer eeAufhebung derſelben Der Gerichtshof nahm nicht Unterſchlagung
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Wavch dich mit Perl Soife
Die praktischete Seife für die Ianshalinng Das Paquet à J Stück nur 55 Pfg

S 2 C

en
7

Thermometer
zeigende Waareau richtigSwpfiehlt in grösster Auswahl

billigst

Otto Unbekannt
Werkstatt u Lager ſür mathem

physikalische und optische
Instrumente

r Ulrichstr 2

s e hier

Größte
Auswahl von

Geſchenken
jeder Art in meiner

3 Mk
1 M 250 via lbthellungS S àS Albin ITentze

Schmeerſtr 24

Erhälllich in den Parfümerien Material und Colonialwaarenhandlungen

a S r RJ J

e 3 rW J S J e2 T mee 3 J h d J J r h J 4 r rr 3 x S 34 à t r 27 4 74 5575 5 v a t V J W
ist von mir im Jahre 1894 im Verkauf meiner WVavanillos erreicht worden und epricht dies wohl am besten
für die Güte und Billigkeit 500 Stück Kosten nur 7 Mark 8S0 Pfg gegen Nachn franko Jeder Versuch
ohne Risiko da ich Umtausch garantiere

Rud Tresp Neustadt Pr 1 Cigarrenversandhaus
Eine von den vielen Anerkennungen

Sehr geehrter Herr Tresp Aus meinen wiederholten sowie aus anderen durch meine
an Sio ergangenen Bestellungen werden Sie ersehen haben welchen Anklang Ihre Havanillos h

gefunden haben Bitte Sie um weitere etc

Weimar ILoose
Ziehungen 15 17 Juni und 7 II Dezember 1895
Gewinne 90,000 A 20,000 10,000 M u ſ w

Preis des Looſes für Heüecl e Ziehnngen giltig
r I aus und 10 Pfg für Reichsſtempel

Paualle a Markt 24 Otto Hendel Sorkiment

e

Naumburg a den 16 Juni 1894

er gefunden
Achtungsvoll E Begrieh Pfarrvikar

Cevchällsaulcado

bewilligen wir von heute ab auf unſere bekannt billigen Preiſe

einen Rabatt von 15 20
Wie bekaunt führen wir nur ſolide Qnualitäten und zwar befinden

ſich in großer Auswahl noch am Lager
Kleiderstoffe und Conlectionsstoſſe

Stoffe für Herren und Knaben Anrüge
Jupons 8chwarze Seide Spitzen

Leinen Und Baumwollwaaren Iandtücher
Taschentücher fertige Dnterröcke u Schürzen

est er
Schulze Petermann

Halle a/S Oleariusſtr 5 1 Tr Eckhaus unterhalb der Markktkirche

Die Gemälde Ausstellung
des Halle schen Kungtvereins

vom 26 Mai bis 30 Juni im Saale der Vohsschule
Rintritt 10 6 Uhr 50 Pfg Mitglieder frei

Mlittwoceh Sonnabend und Sonntag von t Uhr ab 25 P
Wöchentlicher Wechsel der Bilder r

ost
in

die beſte Schreibmaſchine

Preis 420 Mark
Alleinverkauf bei

S hug WeddS S Ig 0 JLeipziger Straſze 22
eit gern geſtattet a

h Thaſe am TUarzJ KWinkler s Iotel u Penvsion zur Ileimburg
aus 1 Ranges

Vollständig renovirt Bäder im Hause Renommirte RKäche u Keller

Logis von 50 Peusion von 50 Hausdiener am Bahnhof
Vereinen und Schulen Preise nach Vereinbarung

Telephon No 9 Herm Winkler

a WT 9

S

h 9ne cVerlauf Anertkuuiſſer Mbeilspferne

Den geehrten Herrſchaften und Pferdebeſitzeergebenſt an daß unſer zweiter Dansrelt von gern geisen wir

90 Stück Amerikaniſchen
Arbeitspferden

am Sonnabend den 18 d Mtse
n ies Pferde der ſchwerſten und iwelche die en a en Qualität

er Verkauf dieſer Pferde beginnbei uns in Alſchersleben zu ſehr ſoliden Preiſen den 28

Hochachtend

onas Schwabe OAſchersleben 33 Ueber den Steinen 33
W

Zür den Anzeigentheil verantwortllch W Könlg in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

ſogenannte
Spione

oval viereckig n
doppelt mit nur
prima Gläſern

von 3 Mark an
Tageslicht Reſlectoren Cryſtallglas Thürſchoner

empfiehlt in großer Auswahl

W E FAFGUESE Brüderſtr 13
Fensterglas Spiegelglas und Rohgias Handlung

Gartenſchläuche Zpuahanee
ſind unverwüſtlich da Brüche und Knicke ausgeſchloſſen

empfiehlt billigſt Carl Schwanittz Gummiwerke

Pepräſentant a HBeschlce e z

wenn 5
h

7 Geheilt werden
o

eſchwüre und Hautkrankheiten
ohne zu Bett zu liegen nach lanne riger Erfahrnng von a

277

n e e n eaußen mit patentirtem

e

eue Beinſchäden Krampfader

e
und Tokayer

Wein
offerirt die ältesto
grösste und erstso

Speciaſ
Ungarwein
Handlung

u

e S ar 29Sehmeerstr II
Telephofßruf 225

Ruster süss à Fl 150
Ruster Medieinal 175
Vollausbruch fett 200
Menescher roth süss
Tokayer ff fett v vTokayer sehr alt Medie 300
Moselwein à Fl 75Bordeauxweline S5
Rothe Ungarweine 100,
Weiss weine hochfein 150St Georger Dessertw Liü 200,

Cognae deutseher 200
Cognac frangzös à VI 400,
Deutschen Sect v 180
Probekiste mit I2 Flaschen 5 W
feinster Marken blos M 16,50
kisto und Packung unter Nachnahme

Tischweine
in Vässern von 25 Liter auf
wüärts Ueſert ab Halle aSGustav Sponner Halle a

Ltr
Moselweine mild 504 u häh
Haarätweine 50Rheinweine hochfein 5
Rothweine 9 vBordeauxweine sRothe Ungarweine 100
Dalmatiner Blatwein 100
Musecat Lunel vUngarweine voll süss 135
Melnickerweine hochfein 150
Cognao deutschen n 4Fortwein oder Sherry 160
Marsala oder Madeira 1830
Ober UVngarweine Kkrüftig 200
Preislisten franeo u gratis

Finderwagen

ſelbſtgefertigte
Reiſekörbe

GröNte Andw l igre r
W Leopold Manerſt 1

neben der neuen kath

Juliusthurm
e Beſte Fußboden
J Bernſteinlackfarbe

Hausgebrauch

e a Javj Herend unn Jachlenter empfohlen

J Zu haben in 1 kg Patentblechdoſen
J in allen Droguen u Farbewaaren

8 geſchäftenEcht mit obiger Schntzmarke

b

Die beste Feder ist

der SaaleHie Gweditiee e Zeltung

V G Neeve Heide in Holſtein Br Ferlin Promenade 1r n e en
Mit Unterhalkungsblatt
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